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OPEN AIR auf dem Sporti

W A N D E R U N G  
der Fussball-Senioren und Helfer 
durch die Ehrbachklamm:

Dehydrierung bekämpft!

D i e  e r s t e n  
TERMINE 2022 
s tehen  fe s t !

‘KERMES in UBBAHAUSE!‘‘KERMES in UBBAHAUSE!‘

ENDLICH 
WIEDER

06.-08.11.202106.-08.11.2021

E M - R u d e l g u c k e n :  
Endlich wieder ein Stück 

NORMALITÄT !



Hubertuskirmes

Samstag 06.11.

Sonntag 07.11.

Montag 08.11.            

 10.00 Uhr - Frühschoppen 
                  - Einholen und Aufstellen des Kirmesbaums 
                     von der Kirmesjugend 

  Vorbestellung bitte bis 04.11.!

12.00 Uhr  Mittagsmenü:   
                  Rinderroulade mit Rotkohl, Kartoffelknödeln
                  und Dessert 
                                                  
14.00 Uhr  - Puppentheater mit Henry Bausch 
                  - Kaffee und Kuchen 

  Vorbestellung bitte bis 04.11.!

12.00 Uhr  Traditionelles Kappes on Erwes-Essen 
                  mit Siedewurst, Kassler, Haxe oder Eisbein 
  
ab 14.00 Uhr auch Bestellung aus unserer
                Kirmes-Speisekarte möglich  

06.11- 08.11.2021 Die Kirmes findet unter 
 Berücksichtigung der 2 G-Regel  

 (geimpft oder genesen) statt.

Holger & Linn Bersch    Moselstraße 10   56154 Boppard   06745/182003   info@kreativtanke.de

www. .de

Ab sofort gibt es den
Heimat - Kalender 2022

Das perfekte 

Weihnachtsgeschenk!

Die gemalten Motive in diesem Kalender 
könnt Ihr auch auf Leinwand, 

Glas oder Holz bei uns bestellen.
Gerne zeichnen wir Euch auch 

individuelle Bilder nach Euren Vorgaben.

 und noch mehr Geschenkideen! 
Erhältlich in unserem Online-Shop 

oder direkt bei uns.



Grußwort
Liebe Bewohnerinnen und Bewohner des Niederkirchspiels,

fast ein Jahr ist es her als die letzte Ausgabe von „Unser Niederkirchspiel“ Eure 
Briefkästen erreichte. 
Durch Corona fehlte uns einfach das „Material“  und die Anlässe um eine Zeitung zu füllen. 
So langsam geht es aber bei den Vereinen jetzt wieder Richtung Normalität,  die Planungen 
für das Jahr 2022 laufen auf Hochtouren und ich denke wir alle freuen uns auf Kirmes-,
Backes- oder Dorffeste. 

Wir beim Sportverein sind froh das der Sport, vor allem bei den Kinder und Jugendlichen, 
wieder im normalen Rahmen laufen kann. Es war eine Freude die Kids bei den ersten 
Trainingseinheiten beobachten zu können, bei fast allen Mannschaften ist die Trainings-
beteiligung hoch wie nie, man merkt einfach, welchen Spaß die Kinder haben, wieder auf 
dem Platz oder an der Platte zu stehen.
Wurden beim Fußball und Tischtennis die letzten beiden Saisons im Herbst abgebrochen sieht 
es dieses Jahr so aus als würde alles ohne Unterbrechung zu Ende gespielt werden. 
Unsere Turnerfrauen sind schon seit April wieder tätig, zuerst bei gutem Wetter draußen, seit 
die Halle für größere Gruppen mit Impfung wieder geöffnet ist auch drinnen. 
Pilates lief über Monate nur online, da viele Teilnehmer noch nicht geimpft bzw. die Gruppe 
einfach zu groß für die Halle war. Aber auch hier wird Trainerin Bianca Schink ab November, 
genau wie bei Step Aerobic, ihre Teilnehmer wieder zusammen in der Halle ins Schwitzen 
bringen.
Neu beim SV Eintracht ist das Kleinkinderturnen: seit August laufen, krabbeln, klettern 
und kriechen dienstags unter Anleitung von Karoline Becker durch die Halle. 

Ein bisschen Normalität soll es auch bei der Ubbahaisa Hubertuskirmes geben, unter 
2G-Regeln lädt Ilka uns in die Tenne zum feiern ein und ich hoffe ihr seid zahlreich dabei. 
Samstags geht's wie immer in den Wald zum Kirmesbaumholen um nach dem Aufstellen 
gemütlich beim Kirmesbier das ein oder andere Lied über große Bäume und neidische 
Herschwissa im Gasthaus zu singen.
Am Sonntag gibt's lecker Essen und für die Kinder haben der Ortsbeirat, Wirtin Ilka und 
der Sportverein den ganzen Tag freie Fahrt in Henry Bauschs Kinderkarussell gebucht. 
Auch das traditionelle Puppentheater mit Kasperle und dem Krokodil werden unserer 
Kirmes wieder einen Besuch abstatten. 
Ganz traditionell wird es dann Montags, wenn Ilka Mittags Kläres „Erwes“ und Kapps „Kappes“ 
mit Eisbein, Haxe oder Kassler veredelt.
Lasst uns gemeinsam feiern wie in „alten“ Zeiten, ich freue mich auf Euch!

Sicher habt ihr schon gemerkt das die Zeitung 
ein neues Layout bekommen hat, hierfür 
verantwortlich ist Linn Bersch die mit dieser 
Ausgabe die Zeitungsgestaltung übernommen hat.
Dafür ein großes Danke von meiner Seite, erspart 
es mir doch viel Arbeit und vor allem 
Nerven. Danke!!! 

Jetzt aber viel Spaß beim Lesen,
mit sportlichen Grüßen 

Sven Schneider



Senioren Fußball SG Oppenhausen/Nörtershausen-Udenhausen

Da die vergangene Saison bereits nach acht Spieltagen im November 2020 der Pandemie zum
Opfer gefallen ist und abgebrochen werden musste, ruhte der Ball wie im gesamten Amateur-
bereich in Deutschland für einige Monate. Als sich die ersten Lockerungen ergaben, wurden 
auch unsere Fußballer wieder in kleinen Gruppen aktiv. Ein geregeltes Training in voller Mann-
schaftsstärke war noch nicht erlaubt. Regelmäßig trafen sie sich auf dem Sportplatz in 
Oppenhausen und Nörtershausen, um einfach mal wieder gegen das runde Leder zu treten. 
Mitte Juni war es dann soweit. Die Senioren durften wieder gemeinsam den Trainingsbetrieb 
aufnehmen und in die Vorbereitung starten. Pünktlich zum Auftakt wurde unser Trainer von 
einigen „Ubbahaisa“ Nachwuchskickern überrascht, welche nach teils jahrelanger Fußball-
abstinenz den Weg zurück auf den Sportplatz gefunden haben. Philipp Neiser kommt bereits 
regelmäßig zum Einsatz und besticht während seiner Spielzeit durch vorbildliche Einsatzbereit-
schaft. Lukas Neiser und Christopher Lewalter kamen bisher noch nicht so zum Zuge, was unter 
anderem an der fehlenden Seniorenfreigabe und der beruflichen Ausbildung liegt. Auch im 
Laufe der Vorbereitung und der ersten Saisonspiele erweiterte sich der Kader durch das ein 
oder andere Talent aus dem Umkreis unserer SG, sodass wir aktuell eine Kaderstärke von 
24 Spielern aufzuweisen haben.

Das diesjährige Trainingslager war in vielerlei Hinsicht etwas Besonderes. Aufgrund von Arbeit,
 Impfungen und Urlaub waren nur zehn aktive Spieler Ende Juli nach Neunkirchen ins 
„Hotel Stumpf“ gereist, um sich in vier Trainingseinheiten innerhalb von zwei Tagen den 
letzten Schliff zu holen. Damit Trainer Andreas Conrad trotz der geringen Anzahl an Spielern 
ein sinnvolles Training durchführen konnte, schnürten fast alle Mitgereisten für die ein oder 
andere Einheit ihre Fußballschuhe. So kam es auch zum Comeback der beiden Vorstands-
vorsitzenden Stefan Kneip (FC NU) und unserem Schoppens, welche beide aufgrund von 
diversen Knieverletzungen schon vor einigen Jahren die Karriere beenden mussten. Neben den 
Trainingseinheiten durfte natürlich auch der Spaß nicht zu kurz kommen. Zusätzlich zu den in 
der Mannschaft alt bekannten Spielchen „Mäxchen“ und „Chicago“ übten sich einige nun auch 
im „Skat“, was bei dem ein oder anderen Betreuer für spaßige Momente, aber auch oft für 
großes Kopfschütteln sorgte. Wir dürfen gespannt sein, wer sich von den Fußballern an 
Gründonnerstag in die Niederkirchspielhalle traut. 



Text & Bilder: Tobias Vogt

In den neuen Aufwärmshirts, gesponsort von Malerbetrieb Wilhelm:
Mannschaftsbild von links nach rechts: 
hinten: Sponsor Thorsten Wilhelm, David Roos, Sören Glesius, 
Luis Schneider, Tobias Vogt, Philipp Neiser, Luca Stoffel, Manuel 
Kuhn, Marco Liesenfeld, Rafael Wey, Trainer Andreas Conrad

vorne knieend: Stefan Röhrig, Vincent Wellems, Gabriel Pörsch, 
Luca Lenzke, Bernd Sonne, Jan Sonne, Daniel Malz, Christian 
Staaden, Christopher Lewalter

Anders als in den letzten Jahren gewohnt, startete die Pflichtspielsaison mit einem Meister-
schaftsspiel, welches in Boppard verloren ging. Am zweiten Spieltag fand das erste Heimspiel 
auf unserem Rasenplatz statt. Unter dem Motto „Fußball – Bratwurst – Bier für´s Ahrtal“ 
wurde im Vorfeld die große Werbetrommel gerührt, da der komplette Erlös von diesem Tag 
gespendet werden sollte. Bei nasskalten Bedingungen Ende August fanden sich zahlreiche 
Zuschauer auf dem Sportplatz ein und bekamen ein klasse Spiel zu sehen. Der Gast aus 
Niederburg ist als klarer Favorit ins Spiel gegangen. Durch  Einsatz- und Laufbereitschaft 
kam unser Team zu einem verdienten Punktgewinn. In den darauffolgenden zwei Auswärts-
spielen konnte unsere SG jeweils dreifach punkten und sich somit bereits früh ein kleines Polster 
auf die Abstiegsplätze erspielen. Seit Anfang Oktober kickt das Team wieder in Nörtershausen, 
wo auf einem größeren Spielfeld und bei etwas besseren Platzbedingungen auch das 
fußballerische Können öfters aufblitzt. Mit einem 8:2 Heimsieg hat sich unsere Mannschaft 
aktuell im Mittelfeld der Tabelle festgesetzt.



                                         

Im Sommer wusste man noch nicht wie es mit den Bambinis weiter geht da ein Großteil der 
Kinder in die nächste Jahrgangsstufe, F-Jugend, gewechselt ist. Trainer Sven Schneider hatte 
nur noch 4 Kinder übrig was dann doch wenig gewesen wäre für ein regelmäßiges Training 
oder Turnierteilnahmen.
Aber meistens kommt es ja anders als man denkt, nachdem der ältere Jahrgang „raus“ waren 
kamen in den nächsten Wochen wöchentlich neue Kinder hinzu, so dass bis zu 14 Kinder am 
Training teilnehmen.

. 

Sven Schneider Tel. 015157313286
Trainingszeit: Freitags 16 Uhr 
Sportplatz oder Niederkirchspielhalle Oppenhausen

Am 03.10.21 durften die Kids dann auch das erste Mal an 
einem Bambini Treff teilnehmen. 
Nach anfänglicher Zurückhaltung bei dem ein oder anderen 
Spieler waren spätestens nach ihrem 1. Einsatz alle Kinder 
mit viel Spaß und Freude dabei. Nach Spielen gegen 
Boppard , Weiler, Nörtershausen und Ehrbachtal bekamen 
alle ihr verdiente Medaille und fuhren stolz nach Hause.
Am 23.10. stand das Heimturnier in Oppenhausen auf 
dem Plan und auch hier konnten die Bambinis wieder 
ihr Können zeigen. Begleitet von vielen Oma & Opas unter 
den Zuschauern entwickelten sich großartige Spiele mit 
vielen Toren. Fußball, Medaillen für alle, Bratwurst, 
Pommes, Limo und Kuchen was will man mehr an 
einem Samstag Nachmittag?
Ihr seid zwischen 3-6 Jahre alt und wollt auch Fußball spielen?
Dann meldet euch oder kommt einfach vorbei. 

Bambinis voller Power

Text & Bilder: Sven Schneider



Zu einer ganz besonderen „Trainingseinheit“ kamen am Samstag 09.10. die Spieler unserer 
Seniorenmannschaft, sowie viele Betreuer und Helfer, die das ganze Jahr über ehrenamtlich 
Großartiges auf den Sportanlagen in Oppenhausen und Nörtershausen leisten, zusammen.
Bei allerbestem Wetter traf man sich um 12 Uhr in Oppenhausen beim Vereinsvorsitzenden 
„Schoppens“ auf dem Hof. Kühle Getränke und Leckeres vom Grill standen für die hungrige 
und durstige Truppe bereit. Es galt, sich für die anstehende Wanderung zum Bartsch und der 
Eckmühle zu stärken. Um einer drohenden Dehydrierung im ersten Wanderabschnitt vorzu-
beugen, belud der ein oder andere seinen Wanderrucksack vorausschauend mit genügend 
Flüssigkeit, abgepackt in handliche 0,33 Liter große, braune Fläschchen. Die ein oder andere 
Flasche musste auf den ersten 3km bis zur Daubisberger Mühle bereits dran glauben.

  
  

Drohende Dehydrierung erfolgreich bekämpft

Da die Sonne langsam aber sicher hinter den Hügeln 
unterging, machte man sich auf den letzten 
Abschnitt der Wanderung. Vom Bartsch ging es nun, 
durch die Traumschleife Ehrbachklamm, vorbei an 
der wunderschönen Ehrbach, zu Timo Nettersheims 
zweitem Wohnsitz – der Eckmühle. 
Auf dem Weg dorthin wurde noch ein Gruppenfoto 
gemacht, welches durch bengalische Feuer und 
Rauchtöpfe in den Vereinsfarben „optimiert“ wurde. 
Natürlich mussten auch weiterhin die Stimmen gut 
geölt werden, schließlich wurde das neue 

  

Angekommen beim „Bartsch“ hatte
 man sich das große 0,5er Bier redlich
 verdient. Bei Snacks und kühlem 
Blonden wurde der herrliche Spät-
sommertag von jedem genossen. 
Schwimmen, Mau-Mau und Arschloch, 
aber auch die ein oder andere Partie 
Skat wurde gespielt, wobei die 
erfahreneren Semester den Anfängern 
über die Schulter schauten und ihre 
Expertise preigaben. Der ein oder 
andere soll innerhalb von einer Stunde 
mehr gelernt haben als in knapp 
4.000 Partien Onlineskat zuvor.



Mannschaftslied „Wir sind aus Oppenhausen, in Neadasch spielen wir, …“ mitsamt 
seiner anfangs acht – und am Ende des Tages sicherlich 12-13 – Strophen, in Dauerschleife 
gesungen. Die Strophen geben dabei einen sehr detaillierten Einblick in das Mannschaftsleben. 
Sei es die taktische und spielerische Vorbereitung in der Trainingswoche, die vermeintliche 
Aufstellung, die Erkenntnis, dass man ohne Legende Pfoo nur Schrott spielt oder die Besinnung 
auf die größte Stärke des Teams: Hopfen, Malz und Bier – was auch an diesem Samstag wieder 
eindrucksvoll zelebriert wurde. 
Angekommen in der 
Eckmühle wurde die 
hungrige Meute mit zahl-
reichen Schnitzeln und 
Traumpfad-Burgern 
beköstigt und auch das ein 
oder andere Getränk wurde 
natürlich noch verzehrt. Zu 
späterer Stunde stellte 
Schoppens dann auch noch-
mal unmissverständlich 
klar, wer für die Atmosphäre 
sorgt. In geselliger Runde 
klang der Abend aus - für 
den einen früher, für den 
anderen eben erst morgens 
um halb 4.
  Text & Bilder: Stefan Röhrig



3. Fußballcamp in Oppenhausen: 
Voller Erfolg für die Jugend und den Verein

Das dritte aufeinanderfolgende Fußballcamp in Oppenhausen vom 04.08. bis 06.08.2021 
war ein absoluter Erfolg. Es war wieder für Kinder von 5 – 16 Jahre. Und nachdem wir in 
den ersten beiden Jahren jeweils 15 Teilnehmer hatten, waren es dieses Mal 34 Teilnehmer! 
Sie kamen aus Oppenhausen und dem Niederkirchspiel sowie aus den Orten, die auch zu 
unseren Spielgemeinschaften zählen.
Die Durchführung lag wieder in Händen der Dürener Fußballschule 
Werner Nefgen. Und mit den 2 Trainern Dominik und Jürgen und 
Trainerin Sofie hatten wir wohl ein Glückslos gezogen. Die Begeisterung 
der Kinder war riesig. Es war wohl die Mischung des Trainergespanns. 
Und jeder Trainer/Trainerin hatte seine Vorstellungen mit den Kindern 
gut umsetzen können.

Und nicht nur auf dem Platz, 
sondern auch in den Pausen 
hatten die Kinder viel gute Laune. 
Vielleicht lag es auch am guten 
Essen von Ilka. Wobei bei den 
Kindern „gesundes“ wie Erbsen 
und Möhren kein Renner waren!

Nach den 3 interessanten Tagen erhielten alle eine Präsentbox (T-Shirt, etc) und einen Pokal.  
Und die Abschlußfrage lautete: Macht der Verein das nächstes Jahr wieder? 
Und wir konnten das mit „Ja“ beantworten. Text & Bilder: Bernd Lange



von links nach rechts: Mats Bersch, Etienne Simonsmeier, 
Leon Porz, Moritz Herz, Johann Knechtges, Toni Arnold, 
Tom Stieren, Marc Löding, Leo Ternes
vorne: Chritopher Beicht
es fehlen: Jakob Vogt, Jan Hammes

 
 
Im August dieses Jahres übernahmen mit Luis Schneider und Leon Bergmann zwei Neulinge 
im Trainergeschäft unsere F-Jugend. Bei den Trainern und der Mannschaft (bestehend 
aus 12 Kindern der Jahrgänge 2013/2014) steht vor allem der Spaß im Vordergrund.
Nicht nur die Trainer der F-Jugend sind dieses Jahr neu; auch die neue Kinderspielform 
„Funino“ wird seit dieser Saison bereits in Turnieren umgesetzt und wird ab nächstem Jahr 
die feste Spielform der F-Jugend sein. Gespielt wird hier im 3 gegen 3 auf 4 Tore, Ziel ist dass 
die Kinder so mehr Ballaktionen haben und mehr Spielzeiten bekommen.
Es wird auch noch normal gespielt und hier sind Ergebnisse mit 10 und mehr Toren keine 
Seltenheit. Bei den Heimspielen der F-Jugend herscht immer reger Betrieb auf dem 
Sportplatz, schaut doch mal vorbei.
Für das leibliche Wohl ist Dank der Eltern mit Kuchen, Bratwurst & Getränken immer gesorgt.

F-Jugend: Viele Tore, Spaß und etwas Neues

Text & Bilder: Luis Schneider

F-Jugend Funino-Turnier &
Bambini-Treff am 23.10.2021

Ende Oktober füllten 12 F-Jugend-Teams und 6 Bambini-Mannschaften unseren Sportplatz.
Bei der F-Jugend wurde ein Turnier im neuen Spielmodus ‘Funino‘ ausgetragen. Alle Kids
waren mit großer Freude dabei und wurden am Ende mit einer kleinen Süßigkeiten-Tüte
und Medaillen belohnt. Im Rahmen des Turniers wurde der 
evm - Scheck zur Kunstrasen - Abstimmaktion überreicht.
Als weiteres Highlight zu diesem gelungenen Samstag könnt 
Ihr auch auf unserer Homepage ein kleines Video anschauen. 
 

www.sve-o.de



Die jetzige E-Jugend der Saison 2021 – 2022, setzt sich aus Spielern der Vereine SV Eintracht 
Oppenhausen und FC Nörtershausen/Udenhausen zusammen. Insgesamt  11 Spieler (davon 
4 Spieler aus dem Jahrgang 2011, 5 Spieler aus 2012 und 2 Spieler aus 2013) sowie die Trainer 
Oliver Mogk und Arthur Reiner bilden das Team.
Bereits in den Sommerferien trainierte man komplett zusammen, um sich auf die anstehende 
Saison vorzubereiten. 
Bevor die eigentliche Saison anfing, musste man Anfang September zum Kreispokalspiel in 
Sohren antreten. In einem guten Pokalspiel musste man sich am Ende mit 4:9 gegen eine 
Mannschaft, die ausschließlich mit dem ältesten Jahrgang besetzt war, geschlagen geben. 
Bereits hier zeigte das Team, dass man auch gegen stärkere Mannschaften gut mithalten 
kann und bot einen tollen Fußball.
In der Qualifikationsgruppe II spielte man gegen die Mannschaften aus Kaisersesch, der JSG 
Brohl,  der  JSG Treis-Karden I und der JSG Treis- Karden II um die Qualifikation zur Leistungs-
klasse. Gespielt wurde hier im 7 gegen 7 Modus.
Zum ersten Saisonspiel reiste man dann nach Kaisersesch. Von Anfang an entwickelte sich ein 
spannendes Spiel in dem man früh in Führung ging, den zwischenzeitlichen Ausgleich zum 
3:3 hinnehmen musste und am Ende verdient mit 5:3 gewinnen konnte.
In den folgenden zwei Heimspielen hatten man die Mannschaften aus Treis–Karden I und II 
zu Gast. Hier mussten wir uns ein wenig umstellen, da beide Mannschaften als 5er Mannschaft 
antraten. Gegen Treis II gewann man mit 19:0 und das, obwohl man über 30 Minuten mit 
einem Spieler weniger spielte und die Jüngsten im Kader fast komplett durchspielten. 
Gegen Treis I konnte man dann eine Woche später in einem souverän geführten und sehr 
fairen Spiel mit 9:4 gewinnen.
Zum Abschluss der Qualifikationsrunde musste man dann bei der JSG Brohl antreten.  
Dieses Spiel verlor man mit 1:6 und trauerte am Ende den zahlreichen 100-prozentigen 
Torchancen nach, die an diesem Tag leider nicht genutzt wurden.
Dies bedeutete, dass man in der Tabelle den zweiten Tabellenplatz mit 9 Punkten 
und 34:13 Toren belegte und sich damit doch klar für die Leistungsklasse qualifizieren konnte. 
Mit Janek und Simon stellt man zudem noch 2 der besten Torschützen dieser Runde.

Abschlusstabelle
1.JSG Brohl 
2.JSG Nörtershausen
3.JSG Kaisersesch 
4.JSG Treis-Karden 
5.JSG Trei-Karden II 

In der Leistungsklasse, die am 29.10.2021 beginnt, wurden uns folgende Mannschaften zugeteilt:
JSG Mastershausen,  JSG Cochem,  JSG Kastellauner Land,  JSG Ehrbachtal -Buchholz, JSG Brohl, 
JSG Bremm sowie der Sieger aus dem Entscheidungsspiel JSG Bad Salzig II 
gegen JSG Morshausen–Beulich.
An dieser Stelle möchten wir uns noch besonders bei der KFZ-Scheune Macken und 
deren Inhaber Joachim Mezen bedanken, der uns einen funkelnagelneuen Trikotsatz 
sponserte.

E-Jugend

   Arthur Reiner, Chriss, Anton, Levi, Janek, David, Leo, Oliver Mogk
Louis, Mateo, Jano, Simon, Joshua

Text & Bilder: Oliver Mogk

12 Pkt. 
 9 Pkt. 
 6 Pkt. 
 3 Pkt.
 0 Pkt.  

35:12 Tore
34:13 Tore
21:18 Tore
25:28 Tore
9:53 Tore



 
Durch die große Anzahl von Spielern konnten 3 D-Jugend-Teams gemeldet werden.  
Die D-1 Jugend besteht nur aus Spielern vom FC Burgen. Nach guter Vorbereitung konnte 
das erste Pflichtspiel im Rheinland-Pokal in St. Sebastian 7:1 gewonnen werden. In der 
Meisterschaft (Quali) wurden die ersten 4 Spiele allesamt gewonnen. 2:0 gegen Saffig, 
6:2 in Gering, 6:0 gegen Maifeld sowie 1:0 gegen die SG Andernach II . Ziel der Trainer 
Mario Nowak und Frank Castor ist das Erreichen der Leistungsklasse. Dies schaffen die 
ersten beiden Teams nach Ende der laufenden Qualifikation. Toll ist auch die super 
Zusammenarbeit mit der D2 und der D3. 
 
In der D1-Jugend spielen:
Elias Falk, Ben Krautkrämer, 
Henry Sturm, Paul Castor, 
Luca Nowak, Tim Jürgensen, 
Linus Fischer, Michael Bersch, 
Leon Goebel, Adham El-Rashidy, 
Elias Zimmermann, Yannick Eboule, 
Moritz Wich-Glasen, Ron Balthasar, 
Ian Rospenk

D1-Jugend

Nach einer insgesamt kurzen, aber ganz zufriedenstellenden Saisonvorbereitung (u. a. mit 
drei Siegen aus vier Testspielen) starteten wir am Samstag, den 11. September, mit einem 
Auswärtsspiel in Ochtendung in unsere erste D-Jugend-Saison. Nach ein paar Minuten 
übernahm unsere Mannschaft relativ schnell das Kommando und lag zur Halbzeit durch 
einen toll herausgespielten Treffer von Tim Podgorski hochverdient mit 1:0 in Führung. 
In der zweiten Halbzeit ging einigen unserer Spieler gegen die z. T. sehr robust agierenden 
Gegner dann aber zunehmend die Puste aus und gegen Ende kamen wir doch gehörig ins 
Schwimmen. In einer turbulenten Schlussphase hielt unser Torwart David Dohms zunächst 
mit einer tollen Glanzparade die „0“ fest und fast im Gegenzug machte dann Julian Möhring 
nach einem schulbuchmäßigen Konter mit dem 2:0 den ersten Pflichtspielsieg unserer 
D-Jugendzeit perfekt. Dementsprechend war der Jubel nach dem Abpfiff natürlich groß.
Eine Woche später ging es dann zuhause im Alzbachstadion gegen die JSG Nickenich. 
Auch hier eröffnete wieder Tim Podgorski mit einem schön herausgespielten Treffer den 
Torreigen. Jonathan Mack legte dann vor und kurz nach der Pause zum 3:0 nach. 

D2-Jugend der JSG Mosel-Hunsrück im Herbst 2021



Da sahen wir eigentlich schon wie die sicheren Sieger aus. Doch mit einem Sonntagsschuss aus 
rund 25 Metern und einem „Flippertor“ wenige Minuten später wurde das Spiel dann doch 
wie aus dem Nichts plötzlich wieder spannend. Noch einmal Jonathan Mack und Julian 
Möhring stellten dann aber den alten 3-Tore-Abstand wieder her und so hieß es am Ende 
verdientermaßen 5:2 für unsere Mannschaft. 
Unser drittes Saisonspiel fand dann am 25.9. in Plaidt statt. Die Plaidter stellten sich ganz 
schnell als extrem harter Brocken heraus, die körperlich sehr aggressiv (und zum Teil schon 
deutlich über die Grenzen des eigentlich Erlaubten hinaus) agierten. Doch erfreulicherweise 
ließ sich unsere Mannschaft von der harten Gangart der Gegner nicht beeindrucken und 
zeigte ihr bestes Saisonspiel. Immer wieder versuchte sie, die gegnerische Abwehr mit 
spielerischen Mitteln aus den Angeln zu heben, was auch ein ums andere Mal gelang. Und 
so schien der Führungstreffer nur eine Frage der Zeit zu sein. Doch wie es so oft im Fußball ist: 
Vorne vergaben wir mehrere hochkarätige Chancen und hinten kassierten wir mit dem ersten 
Torschuss des Gegners das 0:1. So ging es dann auch in die Pause. In den ersten zehn Minuten 
der zweiten Halbzeit war es zunächst ein ausgeglichenes Spiel, bevor unsere Mannschaft dann
wieder das Kommando übernahm und sich dann auch endlich belohnte: Mit einem sehens-
werten Schuss von der Strafraumgrenze erzielte Jonathan Mack das 1:1. Doch mit dem 
Unentschieden wollte sich unser Team an dem Tag nicht zufrieden geben und tatsächlich 
gelang Leandro Alex kurz vor dem Abpfiff noch der vielumjubelte Treffer zum 2:1-Sieg. 
Mit diesem Erfolgserlebnis fuhren wir dann am 1.10. zum Spitzenspiel nach Saffig. Die 
Gastgeber hatten bis dahin wie wir noch keinen Punkt abgegeben, standen aber mit 
einer etwas besseren Tordifferenz vor uns auf dem ersten Tabellenplatz. Und in den ersten 
Minuten wurde auch klar, dass wir an diesem Tag auf einen extrem starken Gegner trafen. 
Mit dem 0:1 waren wir nach 10 Minuten noch gut bedient. Erst danach wachte unsere 
Mannschaft auf und lieferte den Saffigern einen tollen Fight, der mit dem verdienten 
1:1 belohnt wurde. So schien es dann auch mit einem Unentschieden in die Halbzeit zu gehen, 
doch mit zwei mehr als vermeidbaren Treffern unmittelbar vor dem Pausenpfiff kippte das 
Spiel dann wieder in Richtung Saffig. Offensichtlich hatte dieser Doppelschlag Wirkung 
hinterlassen, denn zu allem Überfluss kamen direkt nach der Halbzeitpause noch zwei weitere 
absolut vermeidbare Treffer mit hinzu, so dass das Spiel im Prinzip schon nach fünf Minuten 
der zweiten Halbzeit entschieden war. Am Ende stand dann für unsere Mannschaft eine 
deftige 1:6-Niederlage zu Buche und wir fuhren dementsprechend etwas niedergeschlagen 
zurück nach Hause, denn nach den Erfolgen der ersten Spiele hatten wir uns alle von diesem 
Spitzenspiel etwas mehr versprochen. 

Text & Bilder: Joachim Klein

Trotzdem war es für unser Team insgesamt 
betrachtet ein gelungener Start ins erste 
D-Jugendjahr. Nach der langen Corona-Pause hat 
unsere Mannschaft doch schon wieder 
viele gute spielerische Ansätze gezeigt, die es weiter 
auszubauen gilt. Unmittelbar nach den Herbstferien 
geht es nun in der Liga weiter mit einem Heimspiel 
gegen die SG Andernach. 
Wir hoffen, dass wir da wieder ähnlich gute 
Leistungen wie in den ersten Spielen zeigen und 
dann auch wieder in die Erfolgsspur zurückkehren 
können. 



D3-Jugend

Die D3 besteht aus 15 Jungs aus Hunsrück und Mosel und wird, abwechselnd in Nörtershausen 
und Oberfell, von Holger Schmidt und Jan Rausch trainiert.
 
Durch die lange, coronabedingte Zwangspause war es unklar mit wievielen Mannschaften wir 
im  D-Jugendbereich antreten können. Da erfreulicherweise nicht nur fast alle Kinder dem 
Fußball treu geblieben sind sondern auch noch einige neue Spieler hinzukamen, war es 
möglich drei Jugendmannschaften zu melden.
 

Schnell fand sich im Sommer die 
D 3 als Mannschaft zusammen und 
konnte auch fast durchgehend in 
den Sommerferien trainieren. Als 
Highlight in der Vorbereitung ist 
sicher das Schnuppertraining mit 
Dariusz Wosz vor dem Spiel der 
Lottoelf in Nörtershausen zu 
nennen, in dem unsere Spieler auch 
als Einlaufkinder fungierten. Die 
kurze aber intensive Vorbereitung 
machte sich auch prompt bezahlt. 
So gewann man das erste Pflicht-
spiel im Rheinlandpokal zweistellig 
und punktete im ersten Saisonspiel 
auswärts gegen die TUS Mayen. 
Leider konnten wir das Niveau der 
ersten Spiele durch krankheits-
bedingte Ausfälle nicht halten und 
mussten in den letzten beiden 
Spielen die Punkte abgeben.
 

Text & Bilder: Jan Rausch



Gemeinsam viel erreicht, so könnte man die beiden 
„Sammelaktionen“ bezeichnen, an denen der SV Eintracht 
teilgenommen hat. Kürzlich mussten bei der EVM 
möglichst viele Stimmen für ein Projekt gesammelt 
werden. Mit unserem Kunstrasentrainingsplatz konnten 
wir hier einen guten 5. Rang, vor vielen größeren 
Vereinen erreichen und uns so 1250 € Zuschuss zu unserem 
Eigenanteil sichern.

SV Eintracht sagt DANKE! 
DANKE an alle die für uns abgestimmt und gesammelt haben

Bereits im Dezember 2020 wurden bei Rewe wieder 
„Scheine für Vereine“ gesammelt. Hier haben wir 
Dank euch die Zahl von 10189 Vereinsscheinen ge-
sammelt. Dies entspricht einem Einkaufswert von 
unglaublichen 152835 €. Mit diesen „Scheinen“ konnten 
wir 20 Schwingstäbe für die Turnerfrauen, 2 Bänke 
für den Sportplatz und 2 Fernseher für den Verein 
besorgen. Die Fernseher wurden beim EM Public- 
Viewing auf dem Sportplatz schon erfolgreich genutzt.
Wir gehen davon aus das auch in diesem Jahr ab 
1. Dezember wieder „Scheine für Vereine“ bei  Rewe ausgegeben werden und bitten euch 
jetzt schon wieder fleißig für uns zu sammeln.



Aufgrund von Corona hatte sich 
der Vorstand im letzten Jahr etwas 
Besonderes zur Weihnachtsfeier 
einfallen lassen. Mit viel Aufwand 
wurde eine digitale Weihnachts-
feier inklusive Essenauslieferung 
organisiert. Das wurde jetzt doppelt 
belohnt: der SV Eintracht wurde 
von der Aktion „Fußball hilft“ des 
Fußballverbandes Rheinland und 
von der Stiftung Lotto Rheinland-
Pfalz für seine besondere Aktionen 
in Corona-Zeiten ausgezeichnet. 

Vom Fußballverband gab es 300€ 
Preisgeld und von der Lotto-
Stiftung sogar 1000 €. 
Dies hat den Vorstand natürlich 
super gefreut und motiviert für 
zukünftige Aktionen.

SV Eintracht 2x für digitale Weihnachtsfeier ausgezeichnet



            

Unsere diesjährige C-Jugend, welche unter dem Namen JSG Mosel-Hunsrück Nörtershausen 
aufläuft und sich aus Spielern vom FC Nörtershausen-Udenhausen, dem SV Eintracht 
Oppenhausen, dem SV Hatzenport-Löf sowie dem SSV Oberfell zusammensetzt konnte 
einen gelungenen Saisonstart feiern. 
Bevor die Jungs der JSG jedoch ihren ersten Pflichtspielsieg einfahren konnten, starteten wir 
mit einer langen und intensiven Vorbereitungszeit. Bereits Mitte Juni und somit noch einen 
Monat vor den Sommerferien absolvierten wir hierfür auf dem Platz in Nörtershausen die 
ersten Trainingseinheiten. In den ersten Wochen lag dabei der Fokus darauf, die Jungs, 
welche aus drei verschiedenen Mannschaften kamen, zu einer geschlossenen Einheit 
zusammenzuführen. Nachdem dies gelungen war und aus den drei „alten“ Mannschaften 
eine neue Mannschaft entstanden ist, stand in der fünften Vorbereitungswoche das erste 
Testspiel gegen die Bezirksligamannschaft aus Mühlheim-Kärlich an. In einem umkämpften 
Spiel mussten sich unserer C-Junioren mit 1:6 geschlagen geben. Bei diesem Spiel merkte man, 
dass in dieser „neuen“ Mannschaft noch nicht alle Abläufe eingespielt waren. Trotz allem 
gab man sich nie auf und schaffte mit dem Schlusspfiff zumindest noch den Ehrentreffer.
 
Durch die sensationelle Trainingsbeteiligung auch in der Ferienzeit merkte man jedoch von 
Woche zu Woche, dass die Jungs sich besser kennenlernten, die Abläufe verinnerlichten und 
auch die Spielidee vom Trainerteam um Staaden und Henrich umsetzen konnten. Die letzten 
beiden Ferienwochen hatten es dann in sich. In der vorletzten Ferienwoche konnte man 
neben zwei Trainingseinheiten auch ein weiteres Testspiel gegen den TSV Emmelshausen, 
ebenfalls Bezirksligist, bestreiten. Insgesamt konnte man bei diesem Spiel schon eine 
deutliche Steigerung gegenüber dem ersten Testspiel feststellen. Leider verschlief man jedoch 
die Anfangsphase und so stand es bereits nach 4 Minuten 0:2 für Emmelshausen. Unsere Jungs 
schafften es jedoch in der Folgezeit das Spiel ausgeglichen zu gestalten und so wurde es ein 
Duell auf Augenhöhe. Nachdem man sich zwischenzeitlich den 2:2-Ausgleich erkämpft hatte, 
musste man sich letzten Endes doch mit 3:6 geschlagen geben. 
Die letzte Ferienwoche wurde dann zur intensivsten Vorbereitungswoche. Hierzu startete 
man mit einem Freundschaftsspiel in Waldesch gegen die JSG Rheintal Spay. Mit einer 
geschlossenen Teamleistung und schönem Offensiv-Fußball gelang unseren C-Junioren ein 
wohlverdienter 5:0-Sieg. Nach einer weiteren Trainingseinheit in der Woche, kam es dann 
am Wochenende zum lang ersehnten Trainingslager. Leider machte uns hierbei das schlechte 
Wetter einen kleinen Strich durch die Rechnung, sodass wir uns gegen eine Übernachtung im 
Zelt entschieden und die Jungs alle zuhause übernachteten. Auch von diesen schlechten 
Wetterverhältnissen ließen wir uns nicht unterkriegen und starten das Trainingslager mit 
einer intensiven Einheit am Freitagabend. Im Anschluss daran wurde gemeinsam im 
Sportlerheim in Nörtershausen gegrillt und der Abend mit verschiedenen Team-Building
spielen abgeschlossen. Nachdem die Jungs um 22:30 Uhr abgeholt wurden wartete nur eine 
kurze Nacht zur Regeneration auf sie. Denn bereits um 7:15 Uhr trafen wir uns am nächsten 
Morgen und starteten gemeinsam mit einem lockeren Waldlauf. Im Anschluss sollten die 
Jungs sich beim gemeinsamen Frühstück nochmal für einen langen und anstrengenden 
Tag stärken - um 10:00 Uhr stand bereits die zweite Trainingseinheit an. Nach dem 
Mittagessen ging es dann ab 13:00 Uhr weiter mit der JSG-Saisoneröffnung. 
Hierbei bestritten wir ein Freundschaftsspiel gegen die JSG Urbar. 

C-Jugend belegt ersten Platz in der Qualifikationsrunde 



In einem Spiel bei dem man den Jungs die anstrengenden Einheiten ansehen 
konnte, setzten wir uns am Ende mit einem 6:3-Erfolg durch. Bemerkenswert war hierbei 
auch, dass wir die gegnerische Mannschaft, welche nur mit 10 Spielern angereist war mit 
einem zusätzlichen Spieler unterstützen und uns so sogar ein Gegentor „selbst“ einschenkten.
 
Nach dieser sehr intensiven Trainingswoche und den damit einhergehenden Muskelkatern 
starteten wir in der Folgewoche mit unserem ersten Pflichtspiel. Im Rheinlandpokal kam 
die JSG Rheintal Spay nach Nörtershausen. Während man in der Vorbereitung noch einen 
ungefährdeten 5:0-Sieg einfahren konnte, sollte das Ergebnis diesmal deutlich knapper 
ausfallen. Trotz drückender Überlegenheit und einem gefühlten Chancenverhältnis von 
40:2 stand am Ende „nur“ ein knapper 2:1-Erfolg. Dadurch, dass wir am folgendem ersten 
Meisterschaftswochenende spielfrei hatten, konnten die Jungs nochmal Kraft tanken für die 
Qualifikationsrunde. Am 12.09. stand dann nach drei Monaten Vorbereitungszeit endlich das 
erste Meisterschaftsspiel an. Die JSG Kastellauner Land II war zu Gast in Oppenhausen. 
In einer einseitigen ersten Halbzeit konnte man bereits frühzeitig den Sieg einleiten und 
führte zur Halbzeit auch in der Höhe verdient mit 4:0. Nach dem Seitenwechsel erwischten 
unsere C-Junioren eine kleine Tiefschlafphase, in der die JSG Kastellauner Land II innerhalb 
von 3 Minuten auf 4:2 verkürzen konnten. Von dem Ergebnis und dem Trainerteam wach-
gerüttelt, schaltete man wieder einen Gang hoch und stellte so einen 8:2-Heimsieg her. 

Nach einer weiteren spielfreien Woche und einem gemeinsamem Team-Event beim Spiel 
der Lotto-Elf in Nörtershausen stand dann das erste Auswärtsspiel in Urbar an. Hier 
formulierten die Trainer das ganz klare Ziel erstmals die Tabellenführung zu erobern. Durch 
schönen Kombinationsfußball und eine stabile Abwehrleistung gelang dies mit einem 
8:0-Auswärtserfolg eindrucksvoll. Unter der Woche stand dann bereits das nächste Spiel 
für die Jungs an. Im Rheinland-Pokal war der FV Engers zu Gast in Nörtershausen. Schon 
vor Spielbeginn war allen Beteiligten klar, dass es ein komplett anderes Spiel als am 
Wochenende geben wird. Der FV Engers kam immerhin als Tabellenführer der 
Leistungsklasse Westerwald/Wied mit 4 Siegen und einem Torverhältnis von 22:0 nach 
Nörtershausen. Davon wenig beeindruckt kamen unsere Jungs bärenstark aus der Kabine 
und spielten die wohl besten 20 Minuten der bisherigen Saison. Durch schönen Kombinations-
fußball und energische Zweikampfführung führte man nach 20 Minuten völlig verdient 
mit 3:0. Leider verlor man im Anschluss etwas den Zugriff im Mittelfeld und gab dem 
FV Engers somit die Chance zurück ins Spiel zu finden. Noch vor der Halbzeit kassierte man 
die Gegentore zum 3:1 und 3:2. In Halbzeit zwei sahen die Zuschauer dann ein ausgeglichenes 
Spiel mit Chancen auf beiden Seiten. Nach 70 Minuten lautete der Spielstand 3:3 und so 
kam es wie es in einem typischen Pokalfight kommen muss: Elfmeterschießen! In diesem 
zeigten unsere Jungs leider gleich zu Beginn Nerven und verschossen so die ersten beiden 
Elfmeter. Am Ende war durch das 5:7 im Elfmeterschießen das Aus im Rheinland-Pokal 
besiegelt. 
Trotz der Enttäuschung über das Ausscheiden, waren die Trainer mit dem Spiel 
und vor allem den ersten 20 Minuten mehr als zufrieden. Man schaffte es nicht nur dem 
Tabellenführer der Leistungsklasse sein erstes Gegentor zuzufügen, sondern hatte ihn auch 
am Rande einer Niederlage. Am darauffolgenden Sonntag war das große Ziel mit einem 



Sieg gegen die JSG Ehrbachtal-Buchholz den Einzug in die Leistungsklasse perfekt zu machen. 
In einem insgesamt sehr zerfahrenen Spiel konnten unsere Jungs vor allem kämpferisch 
jedoch nicht an die Leistung der letzten Spiele anknüpfen. Trotzdem schaffte man es zur 
Halbzeit eine 1:0-Führung herzustellen. Nach Wiederanpfiff zeigten sich die Jungs dann 
bissiger und waren aktiver in den Zweikämpfen. Leider verpasste man in dieser Phase, trotz 
einiger guten Chancen, das 2:0 nachzulegen. So musste man drei Minuten vor Schluss den 
nicht unverdienten 1:1-Ausgleichstreffer hinnehmen. Durch die Ergebnisse in den anderen 
Qualifikationsgruppen sollte dieser Punkt jedoch, unabhängig vom letzten noch anstehenden 
Spiel, trotzdem zum Einzug in die Leistungsklasse genügen. Aufgrund der Tatsache, dass 
die JSG Hunsrück Nord Morshausen-Beulich das letzte Meisterschaftsspiel aufgrund von zu 
wenigen Spielern nicht antreten konnte und man auch keinen rechtzeitigen Ersatztermin 
mehr fand, bekam man den Sieg und die damit einhergehenden Punkte durch ein 
Sportgerichtsurteil gutgeschrieben. Auch wenn die Jungs gerne das Spiel vor den Herbstferien 
noch bestritten hätten, kann man auch so mit dem Einzug in die Leistungsklasse als 
Erstplatzierter zufrieden sein. 
In der ersten Ferienwoche hatten sich die Jungs dann nach der langen Vorbereitung und der 
erfolgreichen Qualifikationsrunde eine „fußballfreie“ Woche verdient. Ab der zweiten 
Ferienwoche muss sich dann allerdings wieder für die anstehende Leistungsklasse und den 
Kreispokal vorbereitet werden. Hierzu steht ein weiteres Testspiel gegen die JSG Rheintal 
Spay auf dem Programm. Im ersten Pflichtspiel nach der Pause ist dann die 
JSG Mastershausen im Kreispokal in Nörtershausen zu Gast. Nur drei Tage später startet 
man gegen den gleichen Gegner, diesmal jedoch auswärts, in die Leistungsklasse. Aufgrund 
der Entwicklung der Jungs, dem entstandenen Teamgeist und der hervorragenden 
Trainingsbeteiligung blicken wir positiv auf diese Aufgaben und freuen uns auf viele 
weitere interessante Fußballspiele.
Unser Dank geht an dieser Stelle auch an die Eltern, die nicht nur die Jungs von Spiel zu Spiel 
immer zahlreich unterstützen, sondern auch dem Trainerteam durch die Organisation des 
Verkaufs an den Spieltagen, sowie der Bewirtung im Trainingslager stets zur Seite stehen 
bzw. standen. 

Hintere Reihe von links nach rechts: Trainer Dirk Henrich, Nico Henrich, Johannes Scheid, Moritz Schneider, Jakob 
Spriestersbach, Belgacem Breitbach, Felix Reitz, Leopold Gipp, Leon Becker, Tim Hammes, Daniel Schulz, 
Teoman Ziegler,TW-Trainer Jan Sonne Vordere Reihe von links nach rechts: TW-Trainer Jörg Seebach, Ben Trczensky, 
Nico Zahn, Daniel Wirz, Mathis Wilbert, Lukas Rosemeier, Julien Kappes, Luis Strobel, Noah Conrad, Lukas Bersch, 
Jona Seebach, Trainer Christian Staaden Es fehlen: Betreuer David Roos und Yannik Zenner 

Text & Bild: Christian Staaden



Nach vielen tristen Monaten mit wenig 
Möglichkeiten sich mit anderen Menschen 
zusammenzufinden kamen kurz vor der 
EM die ersten Lockerungen. Uns war sofort 
klar das wir etwas kleines machen wollen 
und da bot sich die kurze Zeit später 
startende EM natürlich an.
Wir  entschieden dann das 2. Spiel an einem 
Samstag gegen Portugal auf dem Sportplatz 
unter freiem Himmel zu zeigen.
Zum ersten Mal kamen auch unsere beiden 
Fernseher aus der REWE Aktion zum Einsatz 

EM Rudelgucken auf dem Sportplatz

und lieferten trotz strahlendem Sonnenschein
perfekte Bilder. Wegen der Abstandsregeln 
hatten wir dazu aufgerufen sich eigene 
Stühle mitzubringen und auch dies klappte 
hervorragend.
Dazu kam ein gutes Spiel unserer Nationalelf. 
Alle die waren hatten einfach Spaß, sei es 
wegen dem Fußball, den Menschen die man 
lange nicht gesehen hatte, dem kalten 
Stubbi oder weil man einfach mal wieder 4!! 
oder sogar 6!!! Bratwürstchen auf dem 
Sporti essen konnte. (Nein, Namen werden 

keine genannt.) Nach dem schönen Abend war 
klar das auch die nächsten deutschen Spiele 
gezeigt werden sollten.  
Leider folgte nur noch ein Spiel, da das Achtelfinale gegen England ins Wasser fiel und unsere 
Mannschaft am späteren Vizeeuropameister scheiterte.

www.lubischer-heizung.de

- Heizung
- Sanitär
- Solar
- Pellets
- Kundendienst
- Alternative Energien

Zum Finale öffnete man dann 
spontan nochmal das EM-
Studio und staunte nicht 
schlecht als wieder um die 100 
„Zuschauer“ auf den Sport-
platz pilgerten. Es hat einfach 
immer Spaß gemacht und 
wird mit Sicherheit nicht die 
letzte Open Air-Rudelguck-
Aktion gewesen sein.    



Seit August diesen Jahres haben auch die ganz Kleinen Ihren Platz beim SV Eintracht. 

Immer dienstags von 16:30-17:30 Uhr können Kinder im Alter von 1-3 Jahren unter Anleitung 

der Ergotherapeutin Karoline Becker ihre motorischen 

Fähigkeiten austesten und sich mit anderen Kindern 

über Hindernisse und kleine Parcours bewegen. 

Dies fördert die Wahrnehmung des eigenen Körpers 

und auch den Umgang mit anderen Kindern. Das

Turnen gefällt sowohl den Kids wie auch den Eltern 

und wird gut angenommen.

Neu beim SV Eintracht: Kleinkinderturnen

Karoline Becker



Tischtennis - Rückkehr zur Normalität

Wilhelm, Dirk und Jeremy Gipp sowie Maik 
Nowak, der in dieser Saison dein Debüt feiert. 
Unterstützt wird die Mannschaft von den 
aufstrebenden Jugendspielern. Marlon 
Paffhausen und Tyler Könen hatten bereits 
zweimal mitgespielt und für spannende 
Duelle gesorgt, weitere Jungtalente werden 
auch noch zum Einsatz kommen. Besonderer 
Dank geht an Jeremy Gipp – er hatte zuvor 
 erfolgreich in der Buchholzer Jugend gespielt, aber zeitgleich die Oppenhäuser Senioren 

unterstützt. Nun, im Erwachsenenalter, hat er sich voll und ganz für den SV Eintracht 
entschieden. Er ist eine „sichere Bank“ in der Zweiten und ein Hoffnungsträger für die 
Erste Mannschaft.
Mit großer Anspannung 
nahm Jugendtrainer Mike 
Gipp das Jugendtraining 
wieder auf. So war es doch 
fraglich, ob nach der 
langen Corona-Pause 
überhaupt noch jemand 
zurückkehren würde. Viele 
Vereine hatten sich bereits 
beklagt und ihre Mannschaften zurückgezogen. Nicht aber der SV Eintracht Oppenhausen – 
denn wirklich alle Jugendspieler meldeten sich hochmotiviert zurück und brachten auch noch 
Freunde mit.

Nach einer gefühlten Ewigkeit darf nun endlich wieder Tischtennis gespielt werden. Im 
Sommer wurden zahlreiche Einschränkungen aufgehoben und kurzfristig zum Staffeltag 
eingeladen. Der Spielbetrieb konnte beginnen.
Von weiteren Ausfällen und Abgängen gebeutelt ließen wir uns allerdings nicht beirren und 
beschlossen auch in dieser Saison mit zwei Seniorenmannschaftten ins Rennen zu gehen.
Die Erste Mannschaft blieb in den einzigen 3 Spielen der letzten Saison vor dem Lockdown 
ungeschlagen und hatte sich den Klassenerhalt in der Kreisliga redlich verdient. Der Kader 
bestehend aus Pascal Daudert, Volker Windheuser, Michael Pörsch, Michael Voll, 
Christian Graeff und Mike Gipp steht aktuell mit 2 Siegen und 2 Niederlagen im 
gesicherten Mittelfeld.
Die Zweite Mannschaft wurde mit über 
20 Spielern gemeldet, allerdings größten-
teils aus vielen inaktiven jungen und 
alten Tischtennisgrößen, auf deren 
Comeback wir geduldig warten.
Mit 3:1 Siegen spielt die Mannschaft in der 
3.Kreisklasse im oberen Tabellendrittel.
Stammspieler sind hier Lars und Nicole 



Für die Jugendmannschaft wurden gemeldet: Tyler Könen, Marlon Paffhausen, Alia und 
John Gipp, Tessa Schneider, Henry Gulich, Elias Nick, Lukas Kempf sowie die äußerst 
talentierten Neuzugänge Tizian Wilhelm, Tim Hammes und Lara Nowak. Hier wäre sogar 
Potential für gleich zwei Mannschaften.

Erfreulich ist auch, dass sich nach und nach auch einige TT-Veteranen in der Halle zeigen. Ist 
dies ein Neubeginn der „SVE-Talentschmiede“, wie wir sie 2019 bereits meldeten?
Jeder ist willkommen. Bei Fragen bitte bei Mike Gipp melden.
Das Training findet montags und donnerstags ab 19:00 statt, das Jugend- und 
Anfängertraining freitags um 17:30 Uhr. 

Wir freuen uns auf neue und alte Gesichter.



Dass die seit Jahren geplante und von der Bevölkerung herbeigesehnte Sanierung des 
Pfarrhofes Herschwiesen nun durchgeführt werden konnte, ist besonders den 
Anstrengungen und Bemühungen von Dr. Walter Bersch, dem Ortsbeirat von 
Herschwiesen,  besonders Herrn Schäfer,  zu verdanken. Der Dank geht selbst-
verständlich auch an alle  Personen und Organisationen, die zur  Verwirklichung 
des Projektes beigetragen haben. Ohne die  finanzielle Unterstützung durch das 
Programm  der Dorferneuerung,  der Stadt Boppard und des Bistums wäre die 
Sanierung jetzt nicht möglich gewesen! Mit dem  neu gestalteten  Pfarrhof ist der 
Dorfmittelpunkt von Herschwiesen sehr bereichert worden. So ist aus dem 
ehemaligen Bauernhof ein toller Festplatz geworden, an dem  gerne bei 
gemütlichen Beisammensein gefeiert werden kann. Nun freuen wir uns schon 
auf die nächsten Veranstaltungen, die wir hier feiern können und es wäre sicher 
sehr schön, wenn es die Pandemie zulassen würde, dass wir am 27. November 
unseren traditionellen „Adventsglüh“ hier im Pfarrhof in geselliger Runde feiern 
könnten. 
Für nächstes Jahr planen wir ein Familientreffen-Fest.  

Am 1. Advent - Samstag, 27. November 2021 findet wieder der traditionelle 
und beliebte Adventsglüh im romantischen Pfarrhof in Boppard-Herschwiesen statt.  
Um den Coronabedingungen Rechnung zu tragen, wird es nach dem heutigen Stand eine 
3G- Regelung sein müssen.
 
Wir planen, Speisen und Getränke, wie in den letzten Jahren, anzubieten. 
Details dazu folgen zu gegebener Zeit in den weiteren Pressemeldungen und auf unserer 
Homepage www.foerderverein-herschwiesen.de/. 
Wie in der Vergangenheit, besteht die Möglichkeit zur Vorbestellung von Advents-Türkränzen 
und Gebäck.  

Bestelllungen werden ab sofort und bis 15. Nov. 2021 
bei Maria Ibald in Kröpplingen - 02605 3786, 
Brigitte Ohlig - 06745 830  und 
Agnes Dieler -  06745 1225 angenommen. 

Der Förderverein Pfarrkirche St. Pankratius Herschwiesen, 
wie auch der Nikolaus freuen sich auf Ihr Kommen bei 
einer stimmungsvollen adventlichen Atmosphäre. 
 

Text & Bilder: Josef Seus

Text: Dieter Dieler

Pfarrhof Sanierung Herschwiesen

Adventsglüh im neu gestalteten Pfarrhof in Herschwiesen



Einfach Sonntags mal genießen, nach dem Motto: ‘Gutes liegt so nahe!‘
Startpunkt/Standpunkt auf Karte: Kirmesplatz Herschwiesen

Der ProObst Wanderweg:



Breitensport

Ab 08.11.21 trainieren wir wieder in der Niederkirchspielhalle:
 
Pilates: 
 
Step Aerobic: 
 
Bei Fragen und Infos:
Trainerin Bianca Schink, Tel. 06745-1378
 
 
 

Schon jetzt in der Niederkirchspielhalle:
 
Frauenturnen:
 
Montag: 9:00- 10:30 Uhr 
Mittwoch: 19-20 Uhr

Die neu angeschafften Schwingstäbe 
(REWE-Aktion ‘Scheine für Vereine‘)
kommen gut an.

Schon kurz nach den Coronabeschränkungen war klar, dass die große Gruppe der 
MitgliederInnen, die seit Jahren einmal wöchentlich zum Pilates in die Halle kommen, darauf 
nicht verzichten möchten. Bianca Schink, die diese tolle Sportart nun seit 10 Jahren für den 
SVE anbietet, wurde durch den Vorstand mit 
dem notwendigen Equipment ausgestattet und 
bietet nun seit einigen Monaten Pilates in 
digitaler Form an. Wie gewohnt trifft man sich 
nun montags um 17.45 Uhr auf einer digitalen 
Plattform. Bianca Schink leitet die Einheiten 
nun von zu Hause und die TeilnehmerInnen 
können auch weiterhin durch die wöchentlichen 
Übungseinheiten viel für ihre Gesundheit tun. 
Natürlich fehlten allen die persönlichen Kontakte. 
Aber auch hier waren die TeilnehmerInnen 
kreativ. Nach den Übungseinheiten gab es 
immer noch die Gelegenheit, im Videochat kurz 
miteinander zu plaudern. Dies ersetzt natürlich 
nicht den persönlichen Kontakt. 
Auf Grund der nun geltenden Verordnung wird Pilates ab 
November wieder in der Niederkirchspielhalle stattfinden. 
Los geht es wie gewohnt montags um 17.45 Uhr. Für alle 
TeilnehmerInnen, die das Angebot noch nicht in der 
Niederkirchspielhalle wahrnehmen wollen, werden die 
Übungsstunden auch weiterhin parallel online angeboten.

Pilates im SVE – geht auch digital

Text & Bilder: Burkhard Schink

Montag, 17:45 - 18:45 Uhr

Montag, 19:00 - 20:00 Uhr



Liebe Närrinnen und Narrhalesen,
liebe Karnevalisten und Karneval-Sympathisanten,
liebe Helfer, Aktive, Gäste und Sponsoren,
oder einfach Helau Niederkirchspiel!

Wieder ist ein Jahr vergangen und mit unserer Hubertuskirmes rückt auch der Start 
in die kommende Session immer näher.
Nachdem ich im letzten Jahr an dieser Stelle mit Wehmut verkünden musste, dass 
eine Session, wie wir sie kennen, nicht stattfinden wird, darf ich heute sagen: 
„In Ubbahause ist wieder Karneval“
Aktuell planen wir eine der Lage und Möglichkeiten entsprechend 'normale' Session. 
Klar ist, dass wir uns an Regeln und Vorgaben halten müssen die zum jeweiligen Zeitpunkt 
gelten und umsetzbar sind.
Außerdem darf ich mit Freude mitteilen, 
dass auch unser Prinzenpaar, 
Prinz Lars und Prinzessin Nicole,
 ihr Tollitäten-Jahr 2021/2022 feiern werden.
Starten werden wir traditionell am 11.11.2021 
mit der Inthronisierung unseres Prinzenpaares 
im Gasthaus Tenne.
Auch in der bald kommenden besinnlichen 
Zeit wollen wir wieder mit euch einen schönen 
Abend am Dorfteich bei Glühwein und 
Bratwurst verbringen. Leider kann ich an der 
Stelle noch keinen festen Termin für den 
KGN-Glüh mitteilen.
Erwähnen und mich nochmals bedanken möchte 
ich mich für die Zahlreichen Bestellungen der 
Fassenachts-Tutt und den damit verbundenen 
Film 33+3 Jahre KGN. Wir durften Bestellungen 
bis weit über die Niederkrichspiel-Ortsgrenzen
 hinaus verzeichnen. Trotzdem hoffe ich das diese
Alternative zur Session eine Ausnahme bleibt
und freue mich wieder gemeinsam mit euch 
Karneval feiern zu können.

Ich wünsche an dieser Stelle schonmal allen eine besinnliche Adventszeit und 
schöne Weihnachten.

Niederkirchspiel HELAU
Jan Krüger
1. Vorsitzender KGN

Die KGN informiert

Bilder: KGN Archiv



AWO Gallahaan waaas? Was soll das denn sein? So werden manche gedacht haben.
Mit einem Satz erklärt: Zeltlager ohne Übernachtung. 
Das AWO Team war nach der Absage des Zeltlagers 2020 kreativ und wollte ein Angebot 
für die Kinder im Alter von 8 bis 14 Jahren schaffen. Ein Zeltlager also ohne Übernachtung.

Auch wenn wir mit diesem Angebot nicht alle restlos überzeugen konnten und auch die 
Verschiebung in die letzte Zeltlagerwoche nicht unbedingt gut, aber auch nicht vermeidbar 
war, sind wir rückblickend betrachtet alle sehr, sehr froh, dass wir gemeinsam mit den Kindern 
eine Woche auf die Stierwiese gerockt haben.
Wir alle, Kinder und Betreuer, hatten Spaß und selbst die kühleren Temperaturen und der 
Regen konnten uns nicht abhalten.

Täglicher Treffpunkt war der Wanderparkplatz „Traumschleife“ um 7.30 Uhr. Ja, früh 
aufstehen in den Ferien. Aber ist das im Zeltlager anders? 
Frisch geduscht und täglich getestet ging es dann zu Fuß „in unser Wohnzimmer“ ins Tal. 

Fußballspiele, Völkerball, Wasserschlachten, Stockbrot, Gesellschaftsspiele, Staudamm bauen, 
Basteln, Kratzeis, Wanderung zur Ehrenburg mit Bogenschießen, Geschichten erzählen, 
Schnitzeljagd, Geschicklichkeitsspiele, Lagerfeuer, Federball usw., usw. Zuviel Aktion für 
Zuwenig Tag.

Täglich um 17 Uhr ging es dann wieder zu Fuß nach Oppenhausen und wir stellten jeden 
Tag fest, dass wir am nächsten Tag noch viel vorhaben. Die Vorfreude auf den nächsten Tag 
war Abends schon da.

Ja, es war die richtige Entscheidung, für 
die Kinder etwas anzubieten und das 
Feedback war durchweg positiv. Corona 
bekommt uns nicht klein!!!

In 2022 werden sicherlich „eine Schippe 
drauflegen“ können und nach unserer 
Hoffnung werden es dann keine Dailys, 
sondern wieder ein Zeltlager. 
Auf jeden Fall wird unser Angebot in 
2022 wieder in der ersten Ferienwoche 
sein!!! 
Diesen Termin können sich alle Kinder 
und Eltern schon einmal vormerken.

AWO Gallahaan Dailys 2021 auf der Stierwiese



Ein weiteres Highlight für die Kinder wird 
sicherlich auch sein, dass der St. Martinsumzug in 
diesem Jahr wieder stattfinden wird.

 

Die AWO freut sich darauf, in diesem Jahr am 
Martinsfeuer wieder heiße und kalte Getränke 
anzubieten. Daneben wird es in diesem Jahr 
erstmals Bratwurst frisch vom Grill geben.
Also genau das richtige, nach der Martinsbrezel!

St.Martins-Umzug
Fr.,12.11.2021 - 18:00 Uhr

Herschwiesen

Nach der schlimmen Flutkatastrophe waren sich alle Vereine im 
Niederkirchspiel einig das man helfen muss. 
Spontan wurde von der AWO eine Sammelaktion für alle benötigten 
Gegenstände ins Leben gerufen.
Die KGN, der Geselligkeitsverein Herschwiesen und der Sportverein 
schlossen sich kurzerhand zusammen und verkauften Bier und 
Wurst auf dem Sportplatz. Durch eine Spende der Backesjugend 
und dem Muffinverkauf von Nele und Lara Nowak am 
Kreisel wuchs die Spenden-
summe am Ende auf 3800€.
  

Vereine unterstützen das Ahrtal



Finde passende Wörter mit den Buchstaben.

Lösungen Buchstabensalat:
Schlange
Hase 
Hagel
Sahne
Hals/Nase
Nagel

Lösungen Logikrätsel:
Kreis A



Niederkirchspiel-Buchstabensalat

Einige Wörter aus dieser Ausgabe haben sich hier versteckt.
Viel Spaß bei der Suche!:



Vorläufige Termine
im Niederkirchspiel 

 Vereine im www:

www.sve-o.de

www.foerderverein-herschwiesen.de

www.kgn-oppenhausen.de

www.gv-herschwiesen.de
www.wanderclubhw.de

www.awo-niederkirchspiel.de

Sa., 11.12.2021
SVE-Weihnachtsfeier

Niederkirchspielhalle

Do., 02.12.2021 - 14:00 Uhr
Senioren-Treff
im Gasthaus Tenne

Fr., 12.11.2021 - 18:00 Uhr
St.Martins-Umzug

Herschwiesen

 
30.04.2022

Tanz in den Mai 
Grillhütte Kröpplingen

2021 2022

14.05-16.05.2022
Kirmes in Herschwiesen

 

Sa., 20.11.2021
Laternenfest

Eckmühle

19.11.2021 19:00 Uhr

SVE Jahreshauptversammlung
Gasthaus Tenne, Saal


